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Erscheinungsort: St. Margarethen/S.;
Fotos: Gemeindearchiv, privat, pixabay;  
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Bei Problemen mit der
Wasser versorgung:
Wasser-Notrufhandy 
0664 / 73 56 19 44

Weitere 
Telefonnummern:

St. Margarethen
Kindergarten 
& Tagesbetreuung
 0 2747 / 3500
Volksschule 
 0 2747 / 3550
Schülerhort
      0664/50 14 264

Polizei Ober-Grafendorf
 059 133 3160
Feuerwehr-Notruf
 122
Rettung-Notruf
 144

Ober-Grafendorf
Gemeindeamt
 0 2747 / 2313-0
Standesamt
 0 2747 / 2313-205
Apotheke
      0 2747 / 22 24
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3231 St. Margarethen/Sierning, Hauptstraße 10

Telefon:  0 27 47 / 34 72
Fax:   0 27 47 / 34 72 – 17
E-Mail:  gemeinde@sankt-margarethen.at
Homepage: www.sankt-margarethen.at

Amtsstunden & Öffnungszeiten Postpartnerstelle 

Montag – Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeisterin-Sprechstunde:     Dienstag:   17.00 –18.00 Uhr

So erreichen Sie uns:

Bgm. Thallauer Brigitte 0 676 / 84 334 559
   brigitte.thallauer@sh.at
Mayringer Renate 0 2747 / 34 72 - 12
   renate.mayringer@sankt-margarethen.at
Gonaus Ulrike  0 2747 / 34 72 - 13
   ulrike.gonaus@sankt-margarethen.at
Hackl Doris  02747 / 34 72 - 14
   doris.hackl@sankt-margarethen.at
Zöchbauer Hildegard 0 2747 / 34 72 - 16
   hildegard.zoechbauer@sankt-margarethen.at

Postpartnerstelle  0 2747 / 34 72

Gemeindearbeiter:
Schuhmeier Peter 0 664 / 73 56 18 99 (Wassermeister)
Thallauer Josef  0 664 / 86 83 531
Groissmayer Manuel 0 680 / 24 35 485 

Gemeindeblatt St. Margarethen / Sierning ~ Juli 2023

Öffnungszeiten
im ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
3231 St. Margarethen, Brunnenweg 3

jeden Montag  von 16.00 – 18.00 Uhr
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Das Schuljahr ist beendet, die Ferien- und Urlaubs-
zeit ist gekommen. Vieles hat man sich für den Som-
mer vorgenommen und geplant - viel Erfolg und 
Freude bei der Umsetzung!

Im April war ein Team der Filmchronisten vor dem 
Gemeindeamt, um Ideen, Geschichten und Zeitdo-
kumente von und über St. Margarethen zu sammeln. 
Aus vielen Informationen wurden 3 Vorschläge erar-
beitet: 
GESCHICHTE UNTER WASSER - Der Wie-
deraufbau des Heimatmuseums
LEBEN FÜR DIE FEUERWEHR - Geschichte 
und Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr
VOM EISKELLER ZUM BIOLADEN - Die re-
gionale Lebensmittelversorgung im Ort 
Aus meiner Sicht sind alle Th emen eng und real mit 
unserem Ort verbunden. Als nächster Schritt wird 
mit der weiteren Planung der Dreharbeiten begon-
nen.

Mit der Errichtung der Nebenanlagen der Landes-
straße in Türnau wurde Ende Juni begonnen. Nach 
Fertigstellung durch die Arbeiter der Straßenmeis-
terei St. Pölten-West wird dieses große Projekt ab-
geschlossen.

Ein abwechslungs-
reicher FerienSpaß 
wurde heuer für un-
sere Kinder zusam-
mengestellt. 

Ein herzliches 
Dankschön allen 
mitwirkenden Ver-
einen und Personen 
für ihre Bereitschaft und Mitarbeit!

Ein Dankeschön auch an Elfriede Hierner! Sie hilft 
ehrenamtlich in der Volksschule und unterstützt 
Kinder, die eine kleine Hilfe beim Lesen lernen 
brauchen. 

Die Einrichtung einer Topothek wurde im Gemein-
derat beschlossen. Für die Installierung und Um-
setzung suchen wir noch freiwillige Helfer. Bitte 
melden Sie sich bei mir - wir freuen uns auf Ihre 
Unterstützung. Bei einem Treff en mit Mitarbeitern 
einer aktiven Topothek-Gemeinde, z.B. Markersdorf, 
wollen wir mit Hilfe ihrer Erfahrung die Umsetzung, 
gemeinsam mit unserem Team, besprechen und erar-
beiten.

Geschätzte GemeindebürgerInnen,
liebe Jugend!

Ich stehe für Ihre Informationen und Anfragen gerne zur Verfügung! 
Sie erreichen mich unter 0676/84 334 559 bzw. brigitte.thallauer@sh.at

Alles Liebe
Ihre Bürgermeisterin

Ich wünsche unseren Landwirten eine gedeih-Ich wünsche unseren Landwirten eine gedeih-
liche Ernte, Ihnen allen einen schönen und liche Ernte, Ihnen allen einen schönen und 
erholsamen Sommer und unseren Kindern erholsamen Sommer und unseren Kindern 

lustige und erlebnisreiche Ferien!lustige und erlebnisreiche Ferien!
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Aus dem Gemeinderat
Sitzungen vom 16.05.2023 und vom 20.06.2023

ABA und WVA Matzingertal
Vergabe Darlehen 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
16.05.2023 einstimmig die Vergabe der Darlehen für 
die WVA Matzingertal in Höhe von € 200.000,00 
mit einer Laufzeit von 25 Jahren und einer variab-
len Verzinsung an die Raiffeisenbank Region St. 
Pölten und für die ABA Matzingertal in Höhe von 
€ 300.000,00 mit einer Laufzeit von 25 Jahren und 
einer Fixverzinsung an die HYPO NOE vergeben. 
Die Kreditverträge wurden vom Gemeinderat in der 
Sitzung am 20.06.2023 ebenfalls einstimmig geneh-
migt.
Prüfmaßnahmen 
Die Prüfmaßnahmen für die Abwasserbeseitigungs- 
und Wasserversorgungsanlage Matzingertal wur-
den im Zuge der Direktvergabe an die ortsansässige 
Firma Nutz Prüftechnik GmbH, Linsberg, mit einer 
Angebotssumme von € 6.141,00 exkl. MwSt. ein-
stimmig vergeben.

Einrichtung einer Topothek
Beratung und Beschluss
Die Topothek ist eine Plattform, in der privates Ma-
terial (alte Fotos, alte Dinge) und Wissen im Namen 
der Gemeinde gesammelt und für alle zugänglich 
wird. Einstimmig wurde vom Gemeinderat beschlos-
sen, auch in St. Margarethen eine Topothek zu be-
treiben. 

Erhaltung 
der geförderten Radverkehrsanlage
Einstimmig hat der Gemeinderat der Erhaltung des 
Radweges Krumpe zugestimmt und kommt somit in 
den Genuss der Landesförderung.

VOR Schnupper-Klimaticket 
Metropolregion 
Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss, zwei VOR 
KlimaTickets Metropolregion um je € 860,00 anzu-
kaufen und den Gemeindebürgern - laut Nutzungs-
vereinbarung - kostenlos zur Verfügung zu stellen.
Das Ticktet ist auf allen VOR-Linien in der gesam-
ten Ostregion (Wien, Niederösterreich, Burgenland), 
in den Zügen der WESTbahn im Gebiet des VOR 
sowie für die Mariazellerbahn gültig.

Annahme der Förderungsverträge
der Kommunalkredit Public Consulting GmbH

WVA BA 06 Am Pfarrgrund
Die Annahmeerklärung für die Zusicherung von 
Förderungsmitteln vom Bundesminister für Land- 
und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, 
betreffend die WVA BA 06 Neue Siedlung (Am 
Pfarrgrund) in Höhe von € 43.150,00 wurde ein-
stimmig beschlossen. 

ABA BA 11 Am Pfarrgrund
Die Annahmeerklärung für die Zusicherung von 
Förderungsmitteln vom Bundesminister für Land- 
und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, 
betreffend die ABA BA 11 Neue Siedlung (Am 
Pfarrgrund) in Höhe von € € 43.460,00 wurde ein-
stimmig beschlossen.

WVA BA 07 Anschluss OT Türnau
Die Annahmeerklärung für die Zusicherung von 
Förderungsmitteln vom Bundesminister für Land- 
und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, 
betreffend die WVA BA 07 Anschluss OT Türnau in 
Höhe von € 65.500,00 wurde einstimmig beschlos-
sen.

Nähere Informationen zum Schnupperticket er-
halten Sie unter www.sankt-margarethen.at oder 
am Gemeindeamt. 
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Sommerprogramm 2023
Jeden Freitag im Juli und August

14. Juli Erlebnis Alpaka
   Fam. Artlieb

21. Juli Schnuppertennis
    UTC St. Margarethen

  28. Juli  Modellflugtag
   Heli-Team Pielachtal

4. August Musikalischer Nachmittag
     Musikverein

  11. August Fahrrad-Schnitzeljagd
      URC UnionRadClub

18. August Feuerwehr-Erlebnis
       FF St. Margarethen

25. August Helfen leicht gemacht
    Rotes Kreuz Ober-Grafendorf

FerienSpaß
St. Margarethen a.d. Sierning

Veranstalter: 
Gemeinde St. Margarethen, Hauptstraße 10, 3231 St. Margarethen an der Sierning
Rückfragen an: Vize-Bgm. Ing. Reinhard Rausch: 0664/145 31 78
oder 02747/3472-16, hildegard.zoechbauer@sankt-margarethen.at

Die Teilnahme ist kostenlos! 

Alle aktuellen Infos finden Sie auch auf der Homepage: 
www.sankt-margarethen.at/Gemeindeinfos
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Glasfaser-Ausbau
Gründung einer GmbH
Der Gemeinderat hat dem Grün-
dungsvertrag für die GMO-Glasfaser 

Mostviertel Ost GmbH für den Glasfaserausbau, 
Phase 2 zugestimmt und einstimmig beschlos-
sen. Weiters wurde einstimmig der Bestellung der 
beiden Geschäftsführer Bgm. DI Martin Leon-
hardsberger aus Mank sowie AL Gerhard Johann 
Groiß aus Wieselburg-Land zugestimmt.

Union Sektion Tennis
Subvention 
Der Union Sektion Tennis wurde eine Subvention 
in Höhe von € 850,00 gewährt.  

Flächendeckende Rattenbekämpfung 
im Kanalsystem
Im heurigen Jahr soll wieder eine fl ächendecken-
de Rattenbekämpfung im Kanalsystem stattfi nden. 
Mit der Rattenbekämpfung wurde die Fa. Smart 
Hygiene beauftragt.

Bastelbeitrag pro Monat von 12,00 € auf 15,00 € 

Kindergarten-Essen von 3,50 € auf 4,00 € 

Hort-Essen von 3,80 € auf 4,30 €

Busbeitrag

1 Kind hin/retour von 1,70 € auf 2,00 €

2 Kinder hin/retour von 2,35 € auf 2,80 €

1 Kind hin oder retour von 0,95 € auf 1,10 €

2 Kinder hin oder retour von 1,40 € auf 1,70 € 

Anhebung der Beiträge 
im Kindergarten
Einstimmig hat der Gemeinderat eine moderate 
Erhöhung der Beiträge im Kindergarten ab dem 
neuen Schul- bzw. Kindergartenjahr 2023/24 be-
schlossen:

Fundbüro
Sollte jemand 

Schlüssel, 
Brille 
oder Geldbörse 

verloren haben,
bitte am Gemeindeamt melden!

Etwaige Änderungen werden auf der Homepage bekannt 
gegeben: www.sankt-margarethen.at/Gemeindeinfos
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Aktuelles aus der Gemeinde

Unentgeltliche Übergabe
Frau Christine Neuber übergab un-
entgeltlich ihre Liegenschaft der Ge-
meinde St. Margarethen. Somit ist ab 
sofort die Gemeinde für die Gemein-
deabgaben, die Feuerversicherung, 
das Rasenmähen und den Winter-
dienst zuständig. 
In der Gemeinderatsitzung vom 
16.05.2023 wurde der Vertrag in Ge-
genwart von Frau Neuber und Notar 
Dirnegger unterschrieben.
Der Gemeinderat bedankt sich ganz 
herzlich für das großzügige Ge-
schenk!

Besuch im Heimatmuseum
Im Anschluss an die Gemeinderat-
sitzung am 20.06.2023 führten Klaus 
und Berta Kowar den Gemeinderat 
durch das von ihnen in unzählba-
ren Stunden wieder hergerichtete 
Gemeindemuseum. Viele Expona-
te fanden nach aufwendigen Sanie-
rungs- und Restaurierungsarbeiten 
wieder ihren Platz.
Im Namen aller St. Margarethner 
von Herzen ein DANKE!

Muttertagsfrühstück
Bereits zum zweiten Mal konnte 
Bgm. Brigitte Thallauer zahlrei-
che Mütter und Großmütter zum 
Muttertagsfrühstück begrüßen. 

Der nette und gemütliche Vormit-
tag wurde von St. Margarethner 
Musikschulkindern mit verschie-
densten Instrumenten und mit 
Gesang gestaltet.

Herzlichen Dank allen jungen 
Künstlern und ihren Lehrern!
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Aktuelles aus der Gemeinde

Frühjahrsempfang
Beim diesjährigen Frühjahrsempfang 
am 13.04.2023 wurde Frau Brigitte
Sonnleitner für ihren 10jährigen 
Dienst als Schülerlotsin geehrt. 
Bei jedem Wetter begleitete sie unsere
Kinder sicher über die Straße. 
Vielen herzlichen Dank dafür!

Mit unserem Ehrenbürger, OSR 
Gustav Kingenbrunner, wurde in die-
sem Rahmen sein 90igster Geburts-
tag gefeiert. 
Mit einer Torte und einem Lebensbaum – eine 
neue Ulme am Handlkreuz – gratulierte der Ge-
meinderat ganz herzlichst und wünschte noch 
viele schöne, glückliche und vor allem gesunde 
Jahre! 

Besuch am Gemeindeamt
Unsere Gemeindemitarbeiterin, Sarah Wegl, be-
suchte uns mit ihrem Sohn Frederik im Gemein-
deamt. 
Wir gratulieren herzlich zum Nachwuchs und 
wünschen der jungen Familie alles Gute! 

Hausmesse
Am 29. und 30. April 2023 lud das Team von Land-
technik Scherndl-Figl zur Hausmesse ein. 
Weit über die Gemeindegrenzen hinaus wegen ihrer 
Zuverlässigkeit und Fachkompetenz bekannt, kamen 
sehr viele Gäste und Kunden, um sich vor Ort über 
die aktuellen Traktoren und Maschinen zu informie-
ren und den neuen Zubau zu besichtigen. 
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Aktion „nah, sicher!“ Landessieger ausgelost
An der Aktion für unsere Nahversorger, Wirte und Ab-Hof-Läden haben sich mehr als 
3.500 TeilnehmerInnen beteiligt.

Bei der großen Preisverleihung überreichten Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, LH-Stv. und NÖ Bau-
ernbundobmann Stephan Pernkopf sowie WKNÖ-Präsident und Wirtschaftsbund Landesgruppen-Obmann 
Wolfgang Ecker den Hauptpreis, einen Gutschein im Wert von 500 Euro vom „Gasthaus zur Gemeindestu-
be“, dem glücklichen Gewinner Josef Mayringer.

Mehr als 600 NiederösterreicherInnen, die ein Foto eingeschickt haben, durften sich bereits über einen  
30 Euro Gutschein für den Einkauf bei Nahversorgern, Wirten oder Ab-Hof-Läden freuen. 

Wir gratulieren 
Herrn Mayringer und 
auch unserem ‚Siegerwirt‘ 
Hannes Sonnleitner 
recht herzlich!

©
 V

PN
Ö

Unsere Frau Landeshauptfrau  
Johanna Mikl-Leitner nutzte die 
Gelegenheit und stattete auch der 
Gemeindestube einen Besuch ab.
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Jubiläumsfeier am Gemeindeamt
Die Gemeinde lud wieder zur Jubiläumsfeier ins Gemeindeamt. Bei gemütlichem 
Beisammensein gratulierten die Bürgermeisterin und der Gemeindevorstand den Jubilaren.

Nicht an der Feier teilnehmen 
konnten:

Franz Dutter (70. Geburtstag)
Aurelia Holzinger (70. Geburtstag)
Karl Wurzenberger (80. Geburtstag)
Leopold Th allauer (92. Geburtstag)
Gertraud & Josef Schmidl
 (Diamantene Hochzeit)

Ju
bi

la
re 75. Geburtstag

Alois Huber
HR Dr. Franz Karner
Johanna Reiter
Brigitte Zuser
Anna Zuser

90. Geburtstag
Gustav Klingenbrunner

Herzlichen Glückwunsch und viel Gesundheit!Herzlichen Glückwunsch und viel Gesundheit!

30.05.2023 Taubinger Arthur
06.06.2023 Eibensteiner Amelie
10.06.2023 Dusek Lion

Unsere neuen ErdenbürgerWir gedenken 
unserem Verstorbenen

04.05.2023 Zuser Franz
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Das NÖ Glasfasernetz in St. Margarethen 
an der Sierning wird gebaut

Mit ihren Bestellungen und dem Überschreiten der Mindestbestellquote haben die Bürgerinnen und Bürger 
in St. Margarethen einen wesentlichen Beitrag dazu geleistet, dass alle Voraussetzungen für den Glasfa-
serausbau erfüllt werden konnten. Jetzt steht der Errichtung einer zukunftssicheren Glasfaserinfrastruk-
tur nichts mehr im Wege, die von der NÖ Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) im Auftrag des Landes 
übernommen wird. Die Bauarbeiten werden vom Bauunternehmen Strabag durchgeführt.

Der Datenverbrauch ist in den vergangenen Jahren 
massiv angestiegen. Homeoffi  ce, Home Schooling 
und die vermehrte Nutzung von Streamingdiensten 
haben die Grenzen bestehender Anschlüsse aufge-
zeigt. Nur Glasfaser bietet ausreichend Kapazitäten 
für die Services der Zukunft, weshalb in den letz-
ten Monaten die Voraussetzungen für die Errich-
tung einer zukunftssicheren Glasfaserinfrastruktur 
geschaff en wurden. Dazu gehört auch die Mindest-
bestellquote, die übertroff en werden konnte. Unser 
gesamtes Team hat in den vergangenen Monaten mit 
einem großartigen Engagement möglich gemacht, 
dass wir dieses Großprojekt für St. Margarethen 
an der Sierning tatsächlich umsetzen können. Ich 
möchte mich deshalb bei allen Beteiligten ganz herz-
lich bedanken und freue mich, dass es mit den Bauar-
beiten nun losgehen kann.

Die nächsten Schritte bis zur Aktivierung
Die Bauarbeiten für die Errichtung einer zukunfts-
sicheren Glasfaserinfrastruktur starten voraussicht-
lich im Herbst. Abhängig vom Baufortschritt werden 
Sie von nöGIG ein Schreiben mit allen notwendi-

gen Informationen zu den Vorbereitungen erhalten, 
die Sie für die Einleitung der Glasfaser in Ihr Haus 
treff en müssen. Die Startpakete werden Ihnen von 
einem Paketdienst zugestellt. Bitte erledigen Sie die 
Arbeiten innerhalb von 90 Tagen ab Bekanntgabe 
des Termins. Wichtig dafür ist der Übergabepunkt 
an der Grundstücksgrenze. Dieser wird im Zuge der 
Baubegehung mit jenen Personen, die NÖ Glasfaser 
innerhalb der Sammelphase bestellt haben, durch das 
Bauunternehmen Strabag vereinbart. Es wird gera-
ten, mit den Arbeiten für die Hauszuleitung bis zu 
diesem Termin zu warten! 

Wenn Ihre Adresse bereits im Zuge von Mitver-
legungen erschlossen wurde, können Sie unter 
www.einbautenerhebung.at Ihren Übergabepunkt 
abfragen. Die Leerrohre für die Verlegung im Au-
ßenbereich erhalten Sie vom Bauunternehmen. Das 
Montageteam wird schließlich einen Termin für das 
Einblasen der Glasfaser und die Aktivierung Ihres 
Anschlusses vereinbaren. Bei dem Termin erhalten 
Sie auch die ONT (Optical Network Termination) 
samt Kabel. 

Das NÖ Glasfasernetz in St. Margarethen 
an der Sierning wird gebaut
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UEine Schritt-für-Schritt-Anleitung für die Hausins-
tallation fi nden Sie unter www.noegig.at/hausinstal-
lation . Die ersten Anschlüsse können voraussichtlich 
im Winter 2023/2024 aktiviert werden. Danach wer-
den sukzessive alle Anschlüsse bis spätestens Ende 
August 2024 hergestellt. Die Tiefbauarbeiten werden 
bereits mit Ende Mai 2024 abgeschlossen. 
Weitere Möglichkeiten zur Information über die 
Hausinstallation bietet die Baufi rma Strabag im Rah-
men von Infoabenden. Die Termine hierfür werden 
ebenfalls noch bekannt gegeben. Zu allen genannten 
Veranstaltungen sind auch Personen herzlich einge-
laden, die noch keinen NÖ Glasfaseranschluss be-
stellt haben und sich weiter informieren möchten. 

Glasfasermesse 
mit Internetdienstanbietern
In der Bauphase werden die Bürgerinnen und Bür-
ger im Zuge einer Glasfasermesse die Möglichkeit 
erhalten, sich vor der Anschluss-Aktivierung bei den 
Diensteanbietern über die vielfältigen Angebote zu 
informieren und Fragen zur Inneninstallation sowie 
zum Zeitplan an Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter von nöGIG und der ausführenden Baufi rma zu 
stellen. Abhängig vom Bauzeitplan, wird die Glasfa-
sermesse voraussichtlich im Winter 2023/2024 - vor 
Start der Aktivierungen - stattfi nden, wobei der kon-
krete Termin noch zeitgerecht bekanntgegeben wird.

Internetdienste im off enen NÖ Glasfasernetz
Das NÖ Glasfasernetz ist off en für alle Dienstean-
bieter. Damit genießen Sie die freie Auswahl unter 
den Produkten der unterschiedlichen Anbieter. 
Hier eine Übersicht: www.noegig.at/anbieter. 
Schon jetzt sollten Sie darauf achten, dass Sie etwai-
ge Verträge mit bestehenden Anbietern nicht weiter 
verlängern bzw. rechtzeitig kündigen können.

Bestellungen weiterhin möglich
Wer noch keinen Glasfaseranschluss bestellt hat, 
kann dies jederzeit nachholen. Nach Abschluss der 
Sammelphase beträgt der Preis für einen Einzelan-
schluss nun € 600,-. 
Das aktuell gültige Bestellformular fi nden Sie hier: 
www.noegig.at/bestellung

Bericht: Vize-Bgm. Ing. Reinhard Rausch

In den letzten Jahren kam es im Bereich Fasangasse 
und Sierningstraße durch Starkniederschläge immer 
wieder zu Überfl utungen. Ein Ingenieurbüro wurde 
mit der Planung der Verbesserungsmaßnahmen be-
auftragt. 

Nun haben wir im Frühjahr die Förderzusage des 
Landes NÖ erhalten und nach Vorliegen aller Ge-
nehmigungen konnte mit den Bauarbeiten am 
19.06.2023 begonnen werden. 

Verbesserung
der Hochwasserabfuhr

Sie fi nden alle aktuellen Informationen auch auf 
der Gemeinde-Homepage unter 
       Bürgerservice/Glasfaserausbau
Anfragen richten Sie bitte an 
       glasfaser@sankt-margarethen.at
       Reinhard Rausch: 0664/14 53 178
       oder Doris Hackl: 02747/3472-14
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Pfl ück mi!
Jedes Jahr wird Obst tonnen-
weise nicht geerntet und ver-
fault ungenutzt. Die Aktion 
„das gelbe Band“ möchte das 

ändern. Machen Sie mit! 
Bäume, die mit dem gelben Band markiert sind, 
dürfen ohne Rücksprache abgeerntet werden!
Viele Gemeinden, Bäuerinnen und Bauern, die 
Landjugend sowie Privatpersonen beteiligen sich an 
der Aktion und setzen gemeinsam ein Zeichen gegen 
Lebensmittelverschwendung. Machen auch Sie mit 
und markieren Sie Ihre Obstbäume!

So einfach geht's
1. Das gelbe Band 
inkl. Info-Anhänger 
erhalten Sie bei uns am 
Gemeindeamt 
oder auch direkt bei WIR FÜR BIENEN. Bestel-
lung am besten per Mail (offi  ce@wir-fuer-bienen.at).

2. Das Band samt Infoanhänger am Baumstamm 
oder an einem Ast gut sichtbar anbringen.

Das gelbe Band 
= Alle dürfen ernten!

Das Ernten erfolgt auf eigene Gefahr!  

Pfl anzentauschmarkt
am 28. April 2023
Der Pfl anzentauschmarkt wurde trotz der schlechten Wetter-
verhältnisse sehr gut angenommen und vieles konnte getauscht 
oder verschenkt werden. Pfl anzen konnten auch ohne Aus-
tausch neue Besitzer fi nden!

Diese Aktion war eine Veranstaltung der gesunden Gemeinde.

Sollten Sie Interesse an einer 
aktiven Mitgestaltung der 
Gesundheits- und Gartenthe-
men in unserer Gemeinde ha-
ben, melden Sie sich bitte bei 
Bgm. Brigitte Thallauer oder 
Hildegard Zöchbauer am Ge-
meindeamt. 
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Rückschnitt
von Bäumen und Sträuchern
Wir ersuchen alle Gartenbesitzer, ihre Sträucher und 
Bäume, die auf öff entliches Gut ragen, zurückzu-
schneiden. 

Auch unsere Gemeindearbeiter sind stets bemüht, 
mit Motorsense und Häcksler unübersichtliche Stel-
len und Ausfahrten sicherer zu machen. 

Güterwege & Gräben
Erhaltung und Betreuung 
Heuer werden nach der Getreideernte im Gemein-
degebiet wieder Gräderarbeiten durchgeführt. 
Deshalb wird ersucht, dass Feldwege und Ackerraine 
bis dahin gehäckselt oder gemäht werden, da sonst 
diese Arbeiten nicht ausgeführt werden können. 

Wir möchten auch wieder darauf hinweisen, dass 
Grundstücksgrenzen entlang der Güterwege gut 
sichtbar sein müssen. Der Abstand zu Gräben und 
Gerinnen soll bei der Bearbeitung so eingehalten 
werden, dass keine Erde in die Gerinne fällt. Alle 
Anrainer werden gebeten, unbedingt darauf zu ach-
ten!

Falls Gräben eingestürzt oder zugewachsen sind, 
bitte melden.

Wir danken für Ihre Mithilfe! 

Aktuelles aus der Gemeinde
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 Ab 1. September 2023
neuerliche Preisänderungen bei den Postgebühren! 

Bitte vormerken!

Holen Sie sich Ihre 
GemeindeApp und 
seien Sie immer 
aktuell informiert!

Römer-Radroute 
Meilenstein Nr. VII
Auf den Spuren der Römer von St. Pölten nach Wieselburg 
auf der ehemaligen Meridian-Radroute. 50 km Abwechslung 
im Alpenvorland für versierte Radgenießer. 
Meilenstein Nr. VII der Römer-Radroute steht in 
St. Margarethen in der Schulstraße - Höhe Friedhof.
Die Römer-Radroute ist zwischen dem Alpenbahnhof 
St. Pölten und Wieselburg beschildert. Sie führt Richtung 
Westen nach Völlerndorf und St. Margarethen, weiter über 
Hürm, St. Leonhard, Ruprechtshofen und Petzenkirchen 
nach Wieselburg.

GGR Herbert Planer kümmert sich laufend um die Beschil-
derung der Wander- und Radstrecken durch unser Gemein-
degebiet. Ein herzliches Dankeschön dafür!

Sie fi nden sämtliche Radwege unse-
rer Region in der Karte alpenvorland-
Radeln. Diese ist bei uns am Gemein-
deamt kostenlos erhältlich!
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Krumpen-Radweg Eröff nung
Verbindung Bischofstetten - St. Margarethen

Am Samstag, dem 27. Mai 2023, wurde ein neues 
und wichtiges Stück Radweg entlang der B29 er-
öff net, welches nun die Gemeinden Bischofstetten 
und St. Margarethen an der Sierning verbindet. Die 
beiden Gemeinden haben gemeinsam diese wichtige 
Verbindung geplant und umgesetzt.

Der 14 Kilometer lange Krumpen-Radweg ist nun 
von Mank über Kilb und Bischofstetten bis St. Mar-
garethen an der Sierning durchgängig befahrbar.

Wir freuen uns über zahlreiche RadfahrerInnen, 
LäuferInnen und SpaziergängerInnen, die den knapp 
3 km langen Radweg bereits fl eißig nutzen.

Unter den Ehrengästen waren die LAbg. Doris 
Schmidl in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, LAbg. Silke Dammerer und der LAbg. 
Richard Punz in Vertretung von Landeshaupt-
frau-Stellvertreter Udo Landbauer.

Buchpräsentation 
im Sonderzug am 

01.07.2023 
Start um 09:05 Uhr im 

Bahnhof Ober Grafendorf 
Rückkunft um 10:30 Uhr.

Sonderfahrt der OAB mit der Lok 2091 nach Haag-Kleinsierning 
und zurück. Buchvorstellung durch das Autorenteam. 
Rückfragen an: die-Krumpe@gmx.at

KRUMPE TRIFFT GRESTNERBAHN

BEITRAG ZUR STADTKUNDE  MANK - BAND  6 

Ein Buch von der Schmalspurbahn  Ober Grafendorf-Mank-Gresten

Krumpe triff t Grestnerbahn
Ein Buch über die Schmalspurbahn Ober-Grafen-
dorf – Mank - Gresten und die Fortsetzung des Bu-
ches: „Mit der Krumpe nach Mank“

Der erste Band: „Mit der Krumpe nach Mank“ be-
schreibt das Leben an der Strecke von Ober-Grafen-
dorf nach Mank.

Das neue Buch führt Sie in die Geschichte und das 
Leben an, mit und von der Schmalspurbahn von 
Mank nach Gresten. Zeitzeugen berichten über ihre 
Erlebnisse und dem Leben mit der Schmalspurbahn. 
Fotografen hielten die Bahn, Gebäude und Men-
schen in ihren Bilder fest.

Die Autoren präsentierten das Buch im Rah-
men einer Sonderfahrt von Ober-Grafendorf nach 
Haag-Kleinsierning am Samstag, 1.7.2023. 

Erhältlich sind beide Bücher bei der Stadtgemeinde 
Mank.
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Bauen & Wohnen - in St. Margarethen 

Bausprechtage 2023
BM Ing. Markus Kirchberger

Gemeinsam mit unserem Bausachverstän-
digen, Baumeister Ing. Markus Kirchberger, 
bieten wir Ihnen am 1. Dienstag im Monat 
von 14.00 - 16.00 Uhr einen Bausprechtag 
bei uns am Gemeindeamt an.
Termine nur gegen Voranmeldung bis Frei-
tag vor dem jeweiligen Bausprechtag!

Nächste Termine: 

Sp
re

ch
st

un
de

n

01.08.2023
03.10.2023
07.11.2023
05.12.2023

Grubhofstraße: 
Diese geförderte Wohnung wird Sie begeistern: großzügige Raumauf-
teilung auf 3 Zimmer, Garten mit Terrasse und eine  hochwertige Ausstat-
tung mit Niedrigenergiebauweise (HWBSK 27,6 kWh/m² | fGEE 0,59), kon-
trollierter Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung und Solaranlage 
sowie PKW-Abstellplätze in der offenen Garage und Personenaufzug! 

Kirchenbergsiedlung:
Auch für diese 3 Zimmer Wohnung im Obergeschoß mit Balkon und PKW-
Einstellplatz ist  grundsätzlich ein Wohnzuschuss möglich.
Energiewerte: HWBSK 27,29 kWh/m² | fGEE 0,808

Beide Wohnungen werden in Miete mit Kaufoption vergeben. 

Geförderte Wohnungen: Grubhofstraße & Kirchenbergsiedl.

& Reihenhaus am Höhenweg!
Grubhofstraße 16-18 | A: Wallner & Partner ZT GmbH

Das Reihenhaus verfügt über höchsten Wohnkomfort: Niedrigenergie-
bauweise (HWBSK 30 kWh/m²), kontrollierte Wohnraumlüftung, Garten 
mit Gartenhaus und Terrasse, Studio mit großzügiger Dachterrasse (inkl. 
traumhaftem Ausblick!), Carport und Alarmanlage. 
Vergabe in Miete mit Kaufrecht! 

Beratung:  Frau Linter
T 02742/353248 | 0676/9122090
Mo + Do 8 bis 12 Uhr | Di 14 bis 18 Uhr 
d.lintner@wet.at | Infos: www.wet.at

Höhenweg 5 | A: Wallner & Partner ZT GmbH

Bau- und Betriebsgründe 
weiterhin gesucht

Nach wie vor besteht Interesse und Nachfrage an 
Baugründen sowie an Gewerbegrund. Es gibt der-
zeit aber kaum verfügbare Flächen. 

Falls Sie Ihr Grundstück für eine Umwidmung 
bzw. für einen Verkauf zur Verfügung stellen 
möchten, melden Sie sich bitte bei Frau Bgm. 
Thallauer (0676/84 33 45 59) oder bei Frau Hackl 
am Bauamt, um bei der nächsten Flächenumwid-
mung mitberücksichtigt werden zu können. 

Wir hoffen auf Ihre Unterstützung, damit sich  
St. Margarethen auch weiterhin gut entwicklen 
und entfalten kann!
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Ihre Ansprechpartnerin im Bauamt für Ihre Anliegen und Anfragen:
Doris Hackl, 02747/3472-14, bauamt@sankt-margarethen.at, doris.hackl@sankt-margarethen.at

Sämtliche Infos zu Bauen & Wohnen in unserer Gemeinde fi nden Sie 
auch auf unserer Homepage: 

www.sankt-margarethen.at / Bürgerservice / Bauen & Wohnen

Oft stellt sich die Frage, welche Art der „Einreichung“ bei der Gemeinde zu erbringen ist. 

Bei einem ganzen Haus weiß so gut wie jeder - man braucht einen Planer und Einreichunterlagen. Bei kleine-
ren Projekten will man sich aber manchmal die Kosten für die Planung sparen und überlegt sich Alternativen.
In der Bauordnung ist dies allerdings genau und sehr streng geregelt. Dabei sind ausdrücklich alle Möglich-
keiten für eine Bauanzeige angeführt. 

Folgende Vorhaben unterliegen der Anzeigepfl icht:

1.Vorhaben ohne bauliche Änderung:
• Änderung des Verwendungszweckes von Bauwerken
• Einfriedungen die keine baulichen Anlagen sind und gegen öff entliche Verkehrsfl ächen gerichtet werden 

(bis zu einem Abstand von 7,0m)
• Abänderung oder ersatzlose Aufl assung von Pfl ichtstellplätzen
• Ableitung oder Versickerung von Niederschlagswassern
• Regelmäßige Verwendung eines Grundstückes als Stellplatz für Fahrzeuge oder Anhänger
• Verwendung eines Grundstückes als Lagerplatz
• Nachträgliche Konditionierung von Räumen
2. Vorhaben mit geringfügigen baulichen Maßnahmen
• Aufstellung von begehbaren Folientunnels 
• Temporäre Aufstellung von Tierunterständen
• Herstellung und Veränderung von Ein- und Ausfahrten im Bauland
• Nachträgliche Herstellung einer Wärmedämmung bei Gebäuden
3. Vorhaben in Schutzzonen und Altortgebieten

Der Anzeige ist zumindest eine zur Beurteilung des Vorhabens ausreichende maßstäbliche Darstellung und 
eine Beschreibung in zweifacher Ausfertigung beizuschließen.

Bei einer Einfriedung ist die Zustimmung des Grundeigentümers anzuschließen.

Alle nicht angeführten Vorhaben unterliegen der Bewilligungspfl icht, oder sind bewilligungs- und anzeigefrei! 
Die genaue Gesetzesstelle ist im § 15 der NÖ Bauordnung 2014 zu fi nden. 

Bei Fragen dazu steht das Bauamt gerne zur Verfügung. 
Bmstr. Ing. Markus Kirchberger

„Baurecht“-Bauordnung
Bauanzeige
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NÖ Frühjahrsputz 2023NÖ Frühjahrsputz 2023
PreisverleihungPreisverleihung
Auch heuer haben sich wieder zahlreiche Vereine aktiv eingebracht und an der größten Umwelt- 
aktion im Land teilgenommen. In unserem Verbandsgebiet waren ca. 40 Anmeldungen.
Die NÖ Umweltverbände und der Gemeindeverband im Bezirk St. Pölten bedanken sich bei 
allen Helfern für ihren freiwilligen Einsatz, den achtlos weggeworfenen Abfall und Unrat aus 
unserer Natur aufzusammeln.

Dieses Jahr ist es nicht nur ein Gewinn für die Umwelt, sondern es wurden in jedem Bezirk auch 
4 Gutscheinpakete verlost.

Ein Gutscheinpaket im Gesamtwert von € 60,- bestehend aus:
• 2 Stück Bio-Bäume von Natur im Garten
• 1 Gutschein von „So schmeckt Niederösterreich“ im Wert von € 20,-

erhielt die Gemeinde St. Margarethen bei der Gewinnübergabe am 19.06.2023 im Bürogebäude 
des GVU in St. Pölten.

v.l. Herr Bgm. Josef Friedl (Gde. Kirchstetten), Frau Bgm. Brigitte Thallauer (Gde. St. Margarethen/S.), 
Frau UGR Sylvia Kuderer (Gde. Kirchstetten), Frau Julia Hackner und GF Johann Freiler (GVU im Bezirk St. Pölten)
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NÖ Frühjahrsputz
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Trennen aber richtig mit Trenn ABC
Erhältlich am Gemeindeamt oder online: stpoeltenland.umweltverbaende.atErhältlich am Gemeindeamt oder online: stpoeltenland.umweltverbaende.at

Der richtige Umgang mit 
Lithium-Batterien und Akkus

Handys, Laptops, Werkzeuge, Rasenmäher, 
E-Bikes, usw. werden vorrangig mit Lithi-
um-Batterien/Akkus betrieben. Diese Akkus 
reagieren auf starke Wärmezufuhr und mecha-
nische Beschädigungen. 
Es können unsichtbare Risse in den Akku-Mem-
branen entstehen, die bei den folgenden Auf-
ladevorgängen Kurzschlüsse und somit Brände 
auslösen. 

Getrennte Sammlung:
Alte Lithium-Batterien und -Akkus baldmög-
lichst im ASZ oder im Fachhandel abgeben. 
Dort werden sie fachgerecht gelagert und ent-
sorgt. Keinesfalls in den Restmüll geben!

Zur Vermeidung von Kurzschlüssen sollten die 
Pole vor der Entsorgung abgeklebt werden. 

Durch sorgfältige Handhabung, Pflege und richtige 
Entsorgung lassen sich unkontrollierten Kettenreak- 
tionen jedoch weitgehend vermeiden:

• Hitze meiden
• Vor Nässe schützen
• Vorsicht bei Beschädigungen
• Keine Berührung der Akkukontakte mit Metallen
• Herstellerangaben beachten 
• Sicherheitsabstand zu brennbaren Materialien
 einhalten
• Nur im Bereich von Brandmeldeanlagen 
 aufbewahren

Weitere Informationen u.a. auch unter: 
https://lithium-info.at/
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Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!

Ein tolles Geschenk haben wir in 
unserem Vorlesebereich bekom-
men! Eine super bequeme rote 
Chill- und Vorlesecouch!  

Wir können wieder 4 neue Kinder 
bei uns in der Tagesbetreuung be-
grüßen, die sich auch schon sehr 
wohlfühlen und gut eingewöhnt 
haben.

Mitte Mai hat auch unser jährli-
ches Mama-Papa-Fest im Gar-
ten unseres Hauses stattgefunden, 
dass wir alle gemeinsam - Kin-
dergarten, Tagesbetreuung und 
alle Mamas und Papas - gefeiert 
haben.
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Seit das Wetter jetzt schöner 
geworden ist, gehen wir viel in 
den Garten und nutzen unse-
ren tollen Außenbereich. 

Wir wünschen allen 
GemeindebürgerInnen einen 

wunderschönen, sonnigen 
Sommer und ab Herbst gibt 

es dann wieder Neues aus der 
Tagesbetreuungseinrichtung 

zu berichten!

Das TBE-Team
Astrid, Anna-Lena, 

Susi & Violetta

Neues aus der Tagesbetreuung
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Aufgrund des schlechten Wetters 
mussten wir viel Zeit drinnen ver-
bringen. Es wurde wieder fl eißig 
gemalt. Das ist auf der Malwand, 
die wir von der TBE geschenkt 
bekommen haben, besonders toll. 
Da entstanden wieder viele ver-
schiedene und sehr schöne Kunst-
werke. 

Nach einigen sehr verregne-
ten Wochen und viel Zeit in der 
Hortklasse, konnten wir endlich 
wieder rausgehen. Sobald es auch 
nur annähernd schön war, trieb es 
uns schon in den Garten. 

Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!

Draußen wurden tolle Spiele 
gespielt, wie Kubb und ein Rie-
sen-Federball-Spiel. Alle Seile 
wurden zu Zaumzeug und Zügel 
umfunktioniert und so galop-
pierten die Mädels ihre Runden 
im Schulgarten. Die Burschen 
schnappten sich immer gleich 
einen Ball und bewiesen ihre Fuß-
ballkenntnisse. 

Nach einer anstrengenden Flüs-
terstunde ist es aber auch ge-
mütlich, sich einfach in der 
Hängematte auszurasten und die 
Sonne zu genießen.

Bericht: Anna-Lena Kronister
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Aufgrund des schlechten Wetters 
mussten wir viel Zeit drinnen ver-
bringen. Es wurde wieder fl eißig 
gemalt. Das ist auf der Malwand, 
die wir von der TBE geschenkt 
bekommen haben, besonders toll. 
Da entstanden wieder viele ver-
schiedene und sehr schöne Kunst-
werke. 

Nach einigen sehr verregne-
ten Wochen und viel Zeit in der 
Hortklasse, konnten wir endlich 
wieder rausgehen. Sobald es auch 
nur annähernd schön war, trieb es 
uns schon in den Garten. 

Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!

Draußen wurden tolle Spiele 
gespielt, wie Kubb und ein Rie-
sen-Federball-Spiel. Alle Seile 
wurden zu Zaumzeug und Zügel 
umfunktioniert und so galop-
pierten die Mädels ihre Runden 
im Schulgarten. Die Burschen 
schnappten sich immer gleich 
einen Ball und bewiesen ihre Fuß-
ballkenntnisse. 

Nach einer anstrengenden Flüs-
terstunde ist es aber auch ge-
mütlich, sich einfach in der 
Hängematte auszurasten und die 
Sonne zu genießen.

Bericht: Anna-Lena Kronister

Das Hort-Team wünscht allen 

GemeindebürgerInnen einen 

schönen, erholsamen Sommer!

Neues aus dem Hort
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Aus dem Kindergarten – da ist was los!
Liebe Gemeindebürger 
und Gemeindebürgerinnen,
in der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung in diesem Kin-
dergartenjahr möchten wir Ihnen 
noch einen weiteren Einblick in 
die Spielewelt der Kinder geben:

Gesellschaftsspiele 
und Kreisspiele
Gesellschaftsspiele werden, wie 
der Name schon verrät, in Gesell-
schaft gespielt. Im Kindergarten 
sitzen wir dazu meist gemeinsam 
in Kreisform auf unserem Treff -
punkt, der „Plauderbank“ oder 
im Sesselkreis. Gesellschaftsspiele 
sind lustbetont für die Kinder, sie 
machen Spaß und meist möch-
ten die Kinder so lange spielen, 
bis wirklich jeder und jede an der 
Reihe war.
Auch hierbei erwerben die Kinder 
wichtige Kompetenzen: Abwarten 
lernen, bis man selbst an der Reihe 
ist, sich trauen, aus der Gruppe 

herauszutreten und im Mittel-
punkt zu stehen, sich sprachlich 
weiterzuentwickeln oder genaues 
Zuhören.
Beispiele für Gesellschaftsspiele 
sind: „Mein rechter Platz ist leer“, 
„Die Löwenjagd“, „Brüderlein wer 
klopft?“, „Radio“, „Ich bin in den 
Brunnen gefallen“, „Pferderen-
nen“ und viele mehr. Vielleicht 
kennen auch Sie noch einige aus 
Ihrer Kindergarten- oder Schul-
zeit?
Bei den Kreisspielen kommt 
noch die musikalische Kompo-
nente dazu, das heißt das gesam-
te Spiel oder ein Teil des Spieles 
wird gesungen: „Dornröschen war 
ein schönes Kind“, „Es tanzt ein 
Bi-Ba-Butzemann“, „Ein kleines 
graues Eselchen“,…..

Kimspiele
Kim-Spiele sind Wahrnehmungs-
spiele, die unterschiedliche Sinne 
ansprechen und die Merkfähigkeit 
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fordern und fördern. Jeweils einer 
der fünf Sinne Tasten, Sehen, 
Hören, Riechen und Schmecken 
wird in einem Kimspiel trainiert. 

Beispiele für Kimspiele im Kin-
dergarten: 
Tasten: Formen mit verbundenen 
Augen ertasten und benennen
Sehen: aus vorbereiteten Gegen-
ständen wird einer oder mehrere 
weggenommen- was fehlt?
Riechen: unterschiedliche Gerü-
che zu Bildkarten zuordnen, Ge-
ruchsvorlieben erkennen
Schmecken: Geschmacksrichtun-
gen erkennen: was schmeckt süß, 
sauer, bitter, salzig,…
Hören: Geräuschmemory- zwei 
Geräusche sind gleich, ein gefl üs-
tertes Wort wiederholen

Im Mai haben wir unser Ma-
ma-Papa-Fest gefeiert, bei dem 
die Eltern mit einer kurzen Dar-
bietung, einem Geschenk und 
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Kaff ee und Kuchen verwöhnt 
wurden.

Am 23. Juni 2023 fand unser Gar-
tenfest statt. Der Regen konnte 
die gute Stimmung nicht beein-
fl ussen, und so feierten wir ein 
gemütliches Fest, bei dem auch 
unsere Schulanfängerkinder aus 
dem Kindergarten „hinausge-
schmissen“ wurden, denn bald 
beginnt für sie ein neuer Lebens-
abschnitt.

4

FerienbetreuungFerienbetreuung
Der Kindergarten Der Kindergarten 

ist für alle angemeldeten Kinder ist für alle angemeldeten Kinder 
von 03.07. – 21.07.2023 von 03.07. – 21.07.2023 

und von 14.08. – 01.09.2023 geöff net.und von 14.08. – 01.09.2023 geöff net.und von 14.08. – 01.09.2023 geöff net.

Die herrlichen Sommertage genießen wir in 
unserem wunderschönen Garten, der um eine 
Attraktion reicher geworden ist: wir haben ein 
tolles neues Spielhaus bekommen. Wie man 
auf den Fotos sehen kann, wird es schon fl eißig 
und mit voller Begeisterung bespielt. 
Im Namen der Kinder bedanken wir uns sehr 
herzlich dafür!
                                                  Bericht: Elisabeth Ressl

Wir wünschen Ihnen 
einen sonnigen Sommer 
mit erholsamen Urlaubstagen!

Liebe Grüße, das Kindergartenteam
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Besuch der Rettung

Das Österreichische Rote Kreuz war bei uns in der 
Volksschule St. Margarethen. Wir lernten das An-
legen von Verbänden und konnten dies auch gleich 
ausprobieren. Außerdem besichtigten wir das Ret-
tungsauto. Zum Schluss durften wir sogar das Blau-
licht einschalten. 

Lilian Bischof, Constantin Posch, Magnus Lengauer, 
Valentina Artlieb (3.+4.Schulstufe)

Projekttage in Großschönau
Gemeinsam mit der Volksschule Gerersdorf fuhren 
wir vom 31. Mai bis zum 2. Juni auf Projekttage. Zu-
erst fuhren wir zum Bärenwald in Arbesbach. Danach 
ging es schon in unsere Unterkunft in Großschönau. 
Am Nachmittag waren wir in der Blockheide in 
Gmünd. Am 2. Tag besuchten wir die Sonnenwelt, 
bastelten Tiere aus Heu und am Abend gab es eine 
Laternenwanderung. Am letzten Tag fuhren wir bei 
der Heimreise zur Rosenburg, wo wir eine Führung 
bekamen und eine Falkenshow sahen. Die letzte Sta-
tion war die Amethystwelt Maissau. Als wir mit dem 
Bus in St. Margarethen ankamen, warteten unsere 
Eltern bereits auf uns. Es waren wunderschöne und 
lustige Tage.

Johannes Huber, Markus Weber

Neues aus der Volksschule
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Besuch der Rettung

Das Österreichische Rote Kreuz war bei uns in der 
Volksschule St. Margarethen. Wir lernten das An-
legen von Verbänden und konnten dies auch gleich 
ausprobieren. Außerdem besichtigten wir das Ret-
tungsauto. Zum Schluss durften wir sogar das Blau-
licht einschalten. 

Lilian Bischof, Constantin Posch, Magnus Lengauer, 
Valentina Artlieb (3.+4.Schulstufe)

Projekttage in Großschönau
Gemeinsam mit der Volksschule Gerersdorf fuhren 
wir vom 31. Mai bis zum 2. Juni auf Projekttage. Zu-
erst fuhren wir zum Bärenwald in Arbesbach. Danach 
ging es schon in unsere Unterkunft in Großschönau. 
Am Nachmittag waren wir in der Blockheide in 
Gmünd. Am 2. Tag besuchten wir die Sonnenwelt, 
bastelten Tiere aus Heu und am Abend gab es eine 
Laternenwanderung. Am letzten Tag fuhren wir bei 
der Heimreise zur Rosenburg, wo wir eine Führung 
bekamen und eine Falkenshow sahen. Die letzte Sta-
tion war die Amethystwelt Maissau. Als wir mit dem 
Bus in St. Margarethen ankamen, warteten unsere 
Eltern bereits auf uns. Es waren wunderschöne und 
lustige Tage.

Johannes Huber, Markus Weber

Neues aus der Volksschule
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Unser Schulschlussfest

Am Mittwoch, dem 21. Juni, fand in unserer Volks-
schule das Schulschlussfest statt. Jede Schulstufe 
führte dabei etwas vor. Die Zuschauer hatten großen 
Spaß bei den Sketches der 4. Schulstufe. 
Die ganze Schule sang auch ein Lied für die Schul-
anfänger. Einige Eltern hatten Gänsehaut beim Ab-
schlusslied der 4. Klasse. Es gab ein köstliches Buff et 
und alle Besucher ließen den Abend gemütlich im 
Schulgarten ausklingen. 

Ellena Neudhart, Emily Glaser (4.Schulstufe)

Wandertag auf den Kaiserkogel
Unser letzter Wandertag ging auf den Kaiserkogel. 
Wir gingen von der Meiselhöhe weg und freuten uns, 
als wir bei der Hütte ankamen. Anschließend mar-
schierten wir noch zum Gipfelkreuz und genossen 
die tolle Aussicht. Es war ein toller Wandertag. 
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Neues aus der Musikschule
Ober-Grafendorf

Musik beginnt genau hier!
www.ms-ober-grafendorf.at

SCHNUPPER
GUTSCHEIN
Mit diesem Gutschein kannst du GRATIS DEIN 

LIEBLINGSINSTRUMENT 15 Minuten lang AUSPROBIEREN! 

Interesse? Vereinbare unter 0699/11 81 79 19 einen Termin.

Die LehrerInnen der Musikschule 

Ober-Grafendorf freuen sich auf DICH!

Gültig ab sofort bis 08. September 2023
NEU

10er Block 
für Erwachsenen-

unterricht

Ausprobieren erlaubt!

Auch in diesem Schuljahr gibt es die beliebten 
Schnuppergutscheine der Musikschule Ober-Gra-
fendorf, mit denen man kostenlos 15 min lang unter 
fachkundiger Anleitung von Lehrpersonen Musik-
instrumente ausprobieren darf. Nicht nur anschauen, 
sondern berühren und zupfen, streichen oder hinein-
blasen ist erwünscht. 
Noch bis zum Ende der ersten Schulwoche des neuen 
Schuljahres 2023/24 ist der Schnuppergutschein gül-
tig. Er kann auch mehrmals eingelöst werden. Rosa 
Scheiblauer-Wurzinger und Anika Biergl haben die 
Gelegenheit genutzt und einige Instrumente auspro-
biert. Auch die Klarinette war ein Instrument, das die 
beiden erfolgreich zum Klingen gebracht haben. 
Informationen zum Ausprobieren der an der Mu-
sikschule Ober-Grafendorf unterrichteten Inst-
rumente erteilt gerne Dir. Anna Thallauer unter 
0699/1117919.

Bericht: Anna Thallauer
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Musikverein 
Ober-Grafendorf / St. Margarethen 

Junges Ausnahmetalent 
bei prima la musica 
Bundesbewerb
Jedes Jahr treten die Schüler:in-
nen aus vielen Musikschulen 
zum musikalischen Wettstreit bei 
„prima la musica“ in Landeswett-
bewerben an. Die Besten jedes 
Bundeslandes werden zu den bun-
desweiten Bewerben eingeladen. 
Wir sind stolz, dass sich unser 
junger Trompeten-Registerführer, 
Michael Knierer, zu diesen zählen 
darf und bei dem Bundesbewerb 
teilgenommen hat. Er erspielte in 
der Altersgruppe III plus einen 
sehr guten Erfolg (Silber). Herz-
liche Gratulation allen Beteiligten 
der Musikschule, aber ganz be-
sonders an Michael Knierer.

Goldenes 
ÖBV-Leistungsabzeichen
Zur Hebung des musikalischen 
Ausbildungsstandes und als Bei-
trag zum motivierten Musizieren 
können Mitglieder des Öster-
reichischen Blasmusikverbandes 
(ÖBV) ein Leistungsabzeichen 
erwerben. Unsere zwei talentier-
ten Musikerinnen Julia Fischer 
auf der Trompete und Lena Gab-
ler auf der Oboe meisterten diese 
Herausforderung in der höchsten 
Stufe in „gold“. Wir gratulieren 
den beiden Goldmusikerinnen 
ganz herzlich!

Ausbildung „Ensemble-
leitung Blasorchester“
Unser Kapellmeister Klemens 
Stiefsohn absolvierte im oberös-
terreichischen Landesmusikschul-
werk ein europaweit einzigartiges 
Ausbildungsprogramm zur Wei-
terbildung für Kapellmeister. Der 
Kurs ist als 4-jährige nebenberuf-
liche Ausbildung ausgelegt. Die 
Kurse haben spätestens ab dem 
zweiten Jahr den Level zur Auf-
nahmeprüfung an einer Musik-
hochschule. Klemens Stiefsohn 
wurde aufgrund seiner Vorerfah-
rung ermöglicht das zweite Jahr 
zu überspringen. Drei Jahre lang 
absolvierte er wöchentlich drei 
Stunden Unterricht in Theo-
rie und Praxis unter der Leitung 
des Pädagogen, Dirigenten und 
Komponisten Thomas Doss und 
12 weiteren Lehrkräften. Er di-
rigierte dabei namhafte Blasor-
chester, wie die Militärmusik 
Niederösterreich, komponierte 
eigene Musikstücke und hospi-
tierte Lehrproben und Konzerte, 
um das im Unterricht gelernte in 
die Praxis umzusetzen. Am Ende 
des vierten Jahrgangs ist eine 
kommissionelle Prüfung vor dem 
Orchester und eine Lehrprobe 
vorgesehen.
Heute können wir mit großem 
Stolz und Dankbarkeit berichten, 
dass unser Kapellmeister Klemens 

Stiefsohn diese Ausbildung er-
folgreich absolviert hat und gratu-
lieren ganz herzlich.

Der Musikverein 
beim St. Margarethner 
Ferienspaß
Am 04. August 2023, 15 – 17 Uhr, 
gestalten wir eine Veranstaltung 
im Rahmen des St. Margarethner 
Ferienspaß. 
Dazu laden wir herzlich alle Kin-
der im Alter von 6 bis 12 Jahren 
in unser Musikheim ein (Haupt-
straße 10, direkt über dem Ge-
meindeamt). Es erwartet euch ein 
spannender Nachmittag mit dem 
Musikverein. 

Auftritte:
Seit März hatten wir in den Ge-
meinden Ober-Grafendorf und 
St. Margarethen 16 Auftritte, 
davon vier Frühschoppen, fünf 
kirchliche Auftritte wie Erstkom-
munion oder Fronleichnam. 

Nächste Auftritte: 
23.07.2023: 
Frühschoppen am Kirtag 
in St. Margarethen
03.09.2023: 
Tag der Blasmusik in Ober-Gra-
fendorf mit Heiliger Messe und 
Frühschoppen zum Pfarrfest
01.10.2023: 
Tag der Blasmusik und 
Erntedankfest in St. Margarethen

Bericht & Foto: MV/DI Christian Lechner

21.10.2023, 16:30 - 18:00 Uhr
Familienkonzert 
„Pinocchio & Friends“, ein musi-
kalisches Märchen für die ganze  
Familie mit Andreas Hausmann als 
Sprecher
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Kino-Abend unter Sternen 
und ohne Stromanschluss!

Eingeladen zu diesem Fahrrad-
fest mit Fahrrad-Kino hat der 
Union Radclub St. Margarethen, 
der bei der Aktion "Österreich 
radelt 2022" bundesweit den aus-
gezeichneten 1. Platz erreicht hat. 

Dafür gab es vom Bundesminis-
terium für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie dieses Fahrrad-
fest mit Fahrrad-Kino als Gewinn 
samt Grillbudget, sodass auch die 
Kosten für eine Jause und Geträn-
ke übernommen werden konnten.

Ca. 30 Besucher, darunter auch 
Bürgermeisterin Brigitte Thallau-
er mit Gatten Leo, waren der Ein-
ladung gefolgt und erlebten im 
Innenhof des Gasthauses Schmidl 
unter freiem Himmel einen Kino-
abend der besonderen Art. Dabei 
mussten sie den Strom für die ge-
samte Technik mit 3 Fahrrädern 
selbst erzeugen. Da sich zahlrei-
che Besucher daran beteiligten, 
mußte niemand zu lange auf dem 
Fahrrad sitzen. 

Das Team des CycleCine-
maClub´s (CCC) war am späten 
Nachmittag per Zug und Rad aus 
Wien mit dem gesamten Equip-
ment auf einem Fahrradanhän-
ger verstaut, angereist, baute in 
kurzer Zeit das Freiluft-Kino auf 

Das gab es am Freitag, 16. Juni 2023, 
in St. Margarethen.

und nach der Vorführung 
gleich auch wieder ab.

Als Film wurde „Madison 
- Bikes, Boys und Berge“ 
ausgewählt, eine Familien-
geschichte um ein sportli-
ches junges Mädchen, das 
abseits der ihm vorgegebe-
nen Radsport-Pfade seinen 
eigenen Weg finden will.

Manfred Gundacker, in 
Vertretung von URC-Präsident Pfarrer Franz Xaver Hell, der leider ver-
hindert war, übernahm die Begrüßung und dankte allen, die mit ihrer 
Teilnahme an der Aktion „NÖ Radelt 2022“ dieses Fest ermöglicht hat-
ten. 
In der Hoffnung auf einen weiteren Sieg und ein weiteres Fahrrad-Ki-
no-Event rief er alle Anwesenden dazu auf, sich auch heuer wieder an 
der Aktion „Niederösterreich radelt 2023“ zu beteiligen.

Bericht & Fotos: URC Manfred Gundacker
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Update zur Meisterschaft
Die Meisterschaft neigt sich dem Ende zu 
und wir freuen uns über den dritten Platz 
unserer Herren 45er, welche auf eine  sou-
veräne Saison zurückblicken dürfen. Die 
Herrenmannschaften der allgemeinen 
Klasse hingegen kämpften heuer um den 
Klassenerhalt. Die 1er Herren musste sich 
durchgängig stark ersatzgeschwächt prä-
sentieren und konnte den Abstieg spiele-
risch leider nicht mehr verhindern, sodass 
es den Winter und mögliche Tabellenkon-
stellationen abzuwarten gilt. 
Das entscheidende Spiel der - vor allem 
seit diesem Jahr - verjüngten 2er Herren 
fand am 25. Juni statt.

Platznews
Im Zuge der heurigen Vorbereitungsarbei-
ten des Tennisplatzes fand eine Teilsanie-
rung des spielplatzseitigen Zauns statt. 

Tennisfest
Der UTC St. Margarethen lädt Sie sehr 
herzlich zum alljährlichen Tennisfest am 
13. August ein! Neben dem klassischen 
Fußballtennisturnier gibt es Verpflegung 
per Bedienung - von hervorragenden Wei-
nen über sonstige Getränke und Speisen 
samt köstlichem Grillhendl. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Bericht: UTC/Philip Gonaus

Union Tennis St. MargarethenUnion Tennis St. Margarethen
Neues aus dem Club

Zugestellt durch post.at 

 
 

 
 
  
 
 
 

 
 
 

 

Wann: So., 13. August 2023, 10.30 Uhr 

Wo: am Tennisplatz in St. Margarethen a.d.S. 

 
Gespielt wird in 3er Mannschaften 
Preise für die ersten 8 Mannschaften 
Nennschluss: 13.08.2023, 10.00 Uhr 

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 

-  Köstliches vom Grill 
-  Grillhendl ab 11.30 Uhr (auch zum Mitnehmen) 
-  leckere Mehlspeisen 
-  Bier vom Fass 
-  hervorragende Weine 
-  Barbetrieb ab 20.00 Uhr 

 
Auf euer Kommen freut sich der  

UTC St. Margarethen 
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Vortrag Betrugsmaschen am 19.04.2023 
Im Zuge einer ausführlichen Information über Be-
trug im Internet und betrügerische Telefonanrufe 
sowie SMS informierten uns der Postenkomman-
dant der Polizeiinspektion Ober-Grafendorf Kont-
roll-Insp. Rudolf Lurger und Gruppen-Insp. Walter 
Horinek.
Die 25 anwesenden Senioren waren erstaunt, mit 
welchen Tricks Internetbetrüger agieren und werden 
dahingehend sehr aufmerksam sein, wenn sie sich im 
Internet bewegen.

Wanderung
Endlich passte das Wetter für eine Wanderung rund 
um den Türnauerwald in St. Margarethen. Die Seni-
oren wanderten mit ihrem Wanderführer Ing. Franz 
Bechtel bei herrlichem Wetter durch die schöne 
Landschaft. 

GOLD GILT SEIT JEHER 
ALS SICHERSTE 
ANLAGEFORM DER WELT
Gold ist wertstabil, es behält seine 

Kaufkraft und eignet sich daher ideal, 

um das eigene Vermögen gegen Geld-

entwertung & Inflation abzusichern.

ANONYMER GOLD KAUF
Aktuell liegt die Anonymitätsgrenze für Tafelgeschäfte 

mit Edelmetallen in Österreich bei 10.000 Euro pro 

Person und Jahr.

GOLD SAMMELN
Sie haben die Möglichkeit mit kleinen monatlichen 

Beträgen eine sichere Vorsorge aufzubauen und das 

ohne Bindung und ohne fixen Betrag.

Mehr Infos unter www.checkdenpaul.at/edelmetalle

VERSICHERUNGSCHECK
BEIM VERSICHERUNGSMAKLER
In der aktuellen Zeit der Teuerungen kann sich ein 
Versicherungscheck für Sie lohnen, denn oft können 
wir unseren Kunden viel Geld sparen oder sie für 
dasselbe Geld besser versichern.

Das EFM Team Markersdorf freut sich 
auf Ihre Anfrage.

Paul Paukowitsch & Gerhard Sieder
02749/20391 od. markersdorf@efm.at 

Paul Paukowitsch   +43664 80 880 10 303 
Gerhard Sieder        +43664 415 79 71

Kaufkraft und eignet sich daher ideal, 

um das eigene Vermögen gegen Geld

entwertung & Inflation abzusichern.

Aktuell liegt die Anonymitätsgrenze für Tafelgeschäfte 

mit Edelmetallen in Österreich bei 10.000 Euro pro 

Kaufkraft und eignet sich daher ideal, 

um das eigene Vermögen gegen Geld-

entwertung & Inflation abzusichern.

Aktuell liegt die Anonymitätsgrenze für Tafelgeschäfte 

– MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH
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NÖs Senioren 
St. Margarethen 
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NÖs Senioren 
St. Margarethen 
Ausflug
Einen interessanten Ausflug machten die Senio-
ren nach Ybbsitz zu einer Besichtigung der Firma 
Riess, im Ferrum-Museum konnte man sich von den 
Künsten der Schmiedekunst überzeugen und in der 
Hammer Schmiede gab es eine Live Vorführung der 
Schmiedekultur. 

Berichte & Fotos: Renate Seiberl

Die Gründung geht zurück auf den damaligen ÖVP 
Partei-Obmann Karl Lechner. Ihm gefiel die Idee 
eines „Niederösterreichischen Pensionisten und 
Rentnerbundes“ und so gründete er im Jahr 1973 
eine Ortsgruppe mit 50 Mitgliedern. 
Erster Obmann von 1973 bis 1985 war Hermann 
Schusterbauer. 1977 wurde die Organisation um-
benannt in NÖ Seniorenbund. Ab 1985 folgte Karl 
Lechner, der bis 2008 den Seniorenbund leitete. Da-
nach war bis 2016 Josefine Anzenberger Obfrau. Seit 
sieben Jahren ist nun Franz Seiberl an der Spitze. Im 
Jahr 2013 wurde die Organisation zu NÖs Senioren 
umbenannt.

Die Tätigkeiten reichen vom gemeinsamen Wan-
dern, Turnen, Eisstockschießen, Radeln, Nordic 
Walken, über Spielenachmittage, Tagesausflüge, Se-
niorennachmittage, bis zu Exkursionen und religiö-
sen Veranstaltungen, wie Maiandacht, Kreuzwege, 
Adventsandacht. Auch der Faschingsausklang und 
die Plauderstunde im Café während der Sommerzeit, 
in der keine Seniorennachmittage stattfinden, gehö-
ren zu den Aktivitäten. 
Das Miteinander ist für die aktuell 153 Senioren sehr 
wichtig - das Zusammenkommen und der Austausch 
mit Gleichgesinnten.

50 Jahre Ortsgruppe St. Margarethner Senioren
Bei einer Feier wurde zurückgeblickt
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Am 07.06.2023 feierte unsere Land-
jugend ihre Strawberry Night in der 
Halle der Familie Huber in Eigen-
dorf. Auch heuer wurde das Fest wie-
der zahlreich besucht. 

Music von Intoxicated sorgte für 
beste Stimmung bei den Partygästen.

Strawberry-Night
Die fruchtigste Party des Landes

ÖVP-Frauen
St. Margarethen
Musicalfahrt
Eine traumhafte Kulturfahrt führte uns am 17. März 
2023 zum Musical Rebecca nach Wien. Gewaltige 
Stimmen und ein faszinierendes Bühnenbild ließen 
den Abend im Raimundtheater für die 26 Frauen 
unvergesslich werden. Obfrau Veronika Karner und 
das Vorstandsteam freuten sich über die erfolgreiche 
Veranstaltung.

Neuwahlen
Am 29. März 2023 wählten die St. MargarethnerIn-
nen ihren neuen Vorstand der ÖVP Frauen.
Bgm. Brigitte Th allauer, Vize-Bgm. Ing. Reinhard 
Rausch und LGF Dorothea Renner gratulierten 
dem neuen Team mit der wiedergewählten Obfrau 
Veronika Karner, Stv. Erika Weiländer, Nicole Kar-
ner, Bianca Groissmayer, Margarita Mayerhofer und 
Claudia Grießler, sowie den beiden Kassaprüferinnen 
Sonja Rausch und Roswitha Königsberger.

Bericht & Fotos: Veronika Karner

Herzliche 
EINLADUNG

Freitag, 25. August 2023 um 19.30 Uhr

Anmeldung bei Veronika Karner: 0664/52 63 911
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Von 23.–25.06.2023 feierten wir wieder unser Som-
merfest. 3 Tage lang haben wir die Bevölkerung von 
nah und fern mit kühlen Getränken, guten Speisen 
und viel Unterhaltung versorgt.

Am Freitag heizte uns die Band Alpenfeuer richtig 
ein. Mit viel Schwung und guter Laune ging der erste 
Tag des Fests so richtig los. 
Am Samstagnachmittag war die Feuerlöscher-Über-
prüfung - durchgeführt von der Firma Köberl – wo 
viele St. Margarethner ihren Feuerlöscher überprüfen 
ließen. Am Abend starteten dann die life brothers, 
welche seit Jahrzehnten Fixpunkt bei unserem Fest 
sind. Bis in die späten Nachtstunden war die Stim-
mung grandios. Freitag und Samstag war auch unser 
DJ Bahö im Discozelt voll im Einsatz.,
Am Sonntag fand das Grande Finale beim Früh-
schoppen mit unserer Blasmusik Ober-Grafendorf/
St. Margarethen statt. Das Zelt war bereits ab 11:00 
Uhr gut gefüllt. Wettertechnisch konnte der Sonn-
tag nicht besser sein! Das Fest ging in den späten 
Abendstunden des Sonntags zu Ende.
Am Montag folgten die Aufräumarbeiten, bei dem 
zahlreiche Mitglieder bereits bis 17:00 Uhr wieder 
alle Spuren des Fests beseitigt hatten.

Danke an alle Besucher, welche das Fest zum ge-
meinsamen Erlebnis gemacht haben. Danke an alle 
FF-Mitglieder sowie alle Helfer, welche sich viel 
Zeit für das Fest genommen haben. Danke an alle 
Firmen, die uns so zahlreich unterstützt haben.

Sommerfest 2023
der Freiwilligen Feuerwehr

Wir freuen uns, euch alle - beim FF-Sommerfest 
2025 bereits im neuen FF-Haus bei der Ortseinfahrt 
St. Margarethen - wieder begrüßen zu dürfen.

Bericht & Fotos: FF/BI Florian Holland
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Seit kurzem hat das Autohaus Heher die Marke Mitsubishi dazu genommen.
Die neuen Modelle sind ab Juni 2023 in Hürm verfügbar.

Das Autohaus ist über 30 Jahren Hyundai Händler im Bezirk Melk.
Im Jahr 2017 sind sie auch Bezirkshändler der Marke Suzuki geworden.

Neben KFZ-Reparaturen aller Marken bietet das Autohaus Heher auch Spengler-
u. Lackierarbeiten sowie Fahrzeugbegutachtungen nach §57a an.

Autohaus Karl Heher e.U.     Automobile Sabine Heher e.U.
Inhaber Patrick Heher
Kaiserfeldstraße 7, 3383 Hürm     Kaiserfeldstraße 7a, 3383 Hürm
02754/8227     02754/8227
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ESC St. Margarethen
„4. Damen-Juxturnier“
Zum vierten Male veranstaltete der ESC Union 
Raika St. Margarethen ein Damen-Juxturnier. Heuer 
war es am Vortag zum Muttertag. 

Bei verhältnismäßig schönem Wetter (Petrus sei 
Dank), fanden sich sieben Teams mit jeweils 4 Spie-
lerinnen ein, um sich im sportlichen Wettkampf zu 
vergleichen. Am Ende wurde das 
Team „Kunterbunt“ mit dem ersten 
Platz belohnt. 

Für alle Teilnehmerinnen gab es 
schöne Sachpreise, und zur Feier des 
Muttertages ein kleines Geschenk 
obendrauf.

Für Interessierte ist der Stockplatz 
jeden Freitag (bei Schönwetter) ab 
19 Uhr geöff net.

Bericht & Foto: ESC/Ing. Hannes Kremser
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Sie wollen Ihre Liegenschaft verkaufen?
Gerne unterstütze ich Sie dabei mit meiner langjährigen 
Erfahrung und bester regionaler Marktkenntnis.
Bei einem persönlichen Gespräch erzähle ich Ihnen mehr und  
freue mich auf Ihren Anfruf.
Ihr 
Christian Pichler
Immobilienfachberater

0664/819 18 27
C.Pichler@IMMOcontract.at

IMMOcontract St. Pölten 
Grenzgasse 10-12/Top 1 
3100 St. Pölten
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Wirtschaftsbund St. Margarethen 
Obmannwechsel

Kürzlich fand die Gemein-
degruppenhauptversamm-
lung des Wirtschaftsbundes 
statt. 
Philipp Neumann wurde 
einstimmig zum Obmann 
gewählt und folgt Herbert 
Planer nach, der diese Funk-
tion 23 Jahre ausgeübt hat. 
Weitere Vorstandsmitglieder 
sind Obmann-Stellvertreter 
GR Alexander Karner, Fi-
nanzreferentin Erika Sonn-
leitner und Schriftführer 
Johannes Sonnleitner. 
Das neue Team des Wirt-
schaftsbundes St. Marga-
rethen bedankte sich bei Herbert 
Planer für seine langjährige Tätig-
keit als Obmann.

Ziel des neuen Obmanns ist es, 
neben dem Ausbau der Erneu-
erbaren Energien, den lokalen 
Wirtschaftsbund zu vergrößern 
und dadurch, gemeinsam mit den 
Bestandsmitgliedern sowie durch 
neue Mitglieder, einen Mehrwert 
für alle in der Gemeinde zu schaf-
fen. 

In Vereinbarung mit dem Wirtschaftsbund bleibt Geschäftsführender 
Gemeinderat Herbert Planer bis zum Ende der Gemeinderatsperiode 
aktiv. Philipp Neumann wird erst bei der nächsten Wahl für den Ge-
meinderat kandidieren. 

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Philipp Neumann: 
wbnoe@mechsat.com oder +43 676 353 7495
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Ärzte-Wochenend- und Feiertagsdienste
Juli bis Oktober 2023
Sa/So 08./09.07.2023 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Mick & Partner OG
Sa/So 15./16.07.2023 PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So 22./23.07.2023 MR Dr. Hayder Jawad
Sa/So 29./30.07.2023 MR Dr. Hayder Jawad
Sa/So  05./06.08.2023 PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So 12./13.08.2023 MR Dr. Hayder Jawad
Sa/So 19./20.08.2023 PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So 26./27.08.2023 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Mick & Partner OG
Sa/So 02./03.09.2023 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Mick & Partner OG
Sa/So 09./10.09.2023 MR Dr. Hayder Jawad
Sa/So 16./17.09.2023 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Mick & Partner OG
Sa/So 23./24.09.2023  PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So 30.9./1.10.2023 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Mick & Partner OG
Sa/So 07./08.10.2023 MR Dr. Hayder Jawad
Sa/So 14./15.10.2023 MR Dr. Hayder Jawad
Sa/So 21./22.10.2023 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Mick & Partner OG
Do 26.10.2023 MR Dr. Hayder Jawad
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Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline  1450
In lebensbedrohenden Situationen an die Rettung  144
In der Nacht von 19.00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst  141

Sämtliche Angaben ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten!

Dr. Birgit WURSTBAUER
02749/83 00
Haindorf 44, 3384 Markersdorf-Haindorf
• Montag  07:30–12:00
• Dienstag  07:30–12:00
• Mittwoch  Geschlossen
• Donnerstag  07:30–12:00     16:00–18:00
• Freitag  07:30–12:00

Gemeinscha� spraxis Dr. MICK A, 
Dr. MICK O, Dr. HAUBNER Ch
02747/3262
Hauptstraße 3, 3200 Ober Grafendorf 
• Montag 08:00- 12:00      16:00-18:00
• Dienstag  08:00- 12:00
• Mittwoch  08:00-12:00       16:00-18:00
• Freitag 08:00-12:00

PVZ (Primärversorgungszentrum) St. Pölten 
Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH 
02742/88 11 31
Mathilde Beyerknecht-Straße 18, 3100 St. Pölten
• Mo-Fr  07:00-19:00
• Sa/So/Feiertag 08:00–13:00
   Dr. Angelika Grand-Fous
   Dr. Michael Hochstöger
   Dr. Anna Maria Kisser
   Dr. Rafael Pichler

MR Dr. Hayer JAWAD
02747/8543
Dr. Karl Renner-Straße 9, 3200 Ober-Grafendorf
• Montag  06:30–09:00      12:00–20:00
• Dienstag  06:30–08:30      13:00–17:00
• Donnerstag  13:00–17:00
• Freitag  07:30–09:30
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Sie möchten in 
Ihrem Job Zeit 
mit Kindern 
verbringen?

Quereinsteiger/innen herzlich willkommen!

• (Mobile) Tagesmutter 
• Kinderbetreuer/in in Kindergärten & Hort
• Betreuungsperson in NÖ Tagesbetreuungseinrichtungen 

Wie bieten pädagogische Ausbildungen mit Qualität und
Praxisnähe. Die nächsten Lehrgänge starten im Herbst!

T 05 9249-34113 oder QR-Code scannen.

www.noe.hilfswerk.at
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Wir informieren Sie gerne näher!

15. September 2023 in St. Pölten
27. September 2023 in Korneuburg

Pflegeassistenz
Heimhilfe
Ordinationsassistenz
Soziale Alltagsbegleitung

Unsere Ausbildungen:

Berufe mit

Zukunft

St. Pölten

INFOTAG
Ausbildung + Beruf

7. September 2023 15:00 - 17:00 Uhr

Wiener Str. 213/1
3100 St. Pölten

Anmeldung unter: office@isl-akademie-noe.at

Die ISL-Akademie NÖ und mögliche Arbeitgeber*innen informieren Sie
über eine Ausbildung mit Zukunft und beantworten all Ihre Fragen!

Welche Ausbildung kommt für mich in Frage?
Wie gestaltet sich der Beruf in der Praxis?

Neugierig?
Dann besuchen Sie uns!

www.isl-akademie-noe.at
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Veranstaltungskalender 07/2023 - 10/2023
Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Di 11.07.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt

Mi 12.07.2023 14:00 - 17:00 Uhr Senioren-Treff en Kulturcafé

Do 13.07.2023 19:00 Uhr Vernissage Kulturcafé

Fr 14.07.2023 16:00 - 18:00 Uhr Erlebnis Alpaka Fam. Artlieb, Unterradl

Fr 21.07.2023 15:00 - 17:00 Uhr Schnuppertennis Tennisplatz 

Sa/So 22./23.07.2023 Kirtagwochenende Beim Gemeindezentrum

Fr 28.07.2023 14:00 - 18:00 Uhr Modellfl ugtag Modellfl ugplatz 
Eigendorf

Sa 29.07.2023 18:00 Uhr Brix Brothers Live Kulturcafé

Di 01.08.2023 14:00 - 16:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt

Fr 04.08.2023 15:00 - 17:00 Uhr Musikalischer Nachmittag Musikheim 
im Gemeindezentrum

So 06.08.2023 10:30 Uhr Frühschoppen Kulturcafé

Di 08.08.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt

Fr 11.08.2023 15:00 - 17:00 Uhr URC Fahrrad-Schnitzeljagd Funcourt

Sa 12.08.2023 18:30 Uhr Akkustixxx Live Kulturcafé

So 13.08.2023 10:30 Uhr Fußball Tennisfest Tennisplatz

Fr 18.08.2023 16:00 - 18:00 Uhr Feuerwehr-Erlebnis FF-Haus 

Fr 25.08.2023 15:00 - 17:00 Uhr Helfen leicht gemacht Funcourt

Sa 02.09.2023 12:00 - 20:00 Uhr 29. Juxturnier ESC-Stockplatz

Sa 09.09.2023 14:00 - 17:00 Uhr Seniorennachmittag GH Schmidl

Di 12.09.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt

Sa 16.09.2023 17:30 Uhr Dart Turnier Kulturcafé

So 24.09.2023 14:30 Uhr "STURM"-Wanderung 2023 Kulturcafé

Sa/So 30.9./1.10.2023 16:00/10.00 Uhr Oktoberfest Kulturcafé

So 01.10.2023 Erntedankfest / Tag der Blasmusik Kirche, Pfarrhof

Di 03.10.2023 14:00 - 16:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt

Sa 07.10.2023 14:00 - 17:00 Uhr Seniorennachmittag GH Planer

Di 10.10.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt

Do 26.10.2023 ÖKB Wanderung
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Sie fi nden alle aktuellen Termine und Informationen auf der Gemeindehomepage 
oder in der Gem2Go-GemeindeApp.
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Bauerneck (Bauernbund & Bäuerinnen)
GH Sonnleitner mit Cocktailbar im Hof
GH Schmidl (Kirtagsbüff et am Sonntag)
Kulturcafé 
Pfarrstand
Wirtschaftsbund/Pizzawagen

Für Ihre Verpfl egung sorgen:

Kirtag
22. - 23. Juli 202322. - 23. Juli 2023

Rahmenprogramm

Heimatmuseum geöff net:

Sonntag: 10.30 - 12.00 Uhr | 13.00 - 16.30 Uhr

Schießstand vom SV Sierningtal
Hüpfburg
Sandspielplatz

Der Verein "Kroftstodl Türnau" wurde im Februar 2018 von 
Alexander Bugl gegründet, hat aktuell 25 Mitglieder und ist 
jederzeit off en für neue Vereinskollegen!

Egal ob Krafttraining, Ausdauer, Steinheben oder Strongman 
Training, das Angebot ist recht vielfältig.
Der Verein ist ein Stützpunkt der "Austrian Strongman Federa-
tion", kurz A.S.F. D.h durch die Vielfalt an vorhandenem Strong-

man Equipment kommen regelmäßig Profi s und Neulinge, um sich auf ihre zahlreichen Wettkämpfe 
vorzubereiten oder um in die Strongman Welt rein zu schnuppern.

Bei Interesse wenden Sie sich an: 
Alexander Bugl: 0676/6243155 |        |        alexander.bugl.1 |        Kroftstodl TürnauAlexander Bugl: 0676/6243155 |        |        alexander.bugl.1 |        Kroftstodl TürnauAlexander Bugl: 0676/6243155 |        |        alexander.bugl.1 |        Kroftstodl TürnauAlexander Bugl: 0676/6243155 |        |        alexander.bugl.1 |        Kroftstodl Türnau

So, 14.30 Uhr

am Kirtag!



Kirtag
22. - 23. Juli 202322. - 23. Juli 2023

Sonntag, 23. Juli 2023

Samstag, 22. Juli 2023

 9.15 Uhr Festgottesdienst
  zu Ehren der Hl. Margaretha

10.30 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein
  Ober-Grafendorf/St. Margarethen

  Heimatmuseum geöff net

14.30 Uhr Kräftemessen / Kroftstodl Türnau

        Kirtagbetrieb

Rahmenprogramm für Groß & Klein

Verpfl egung durch Wirte & Vereine

Komm bleib!
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 18.00 Uhr Bieranstich des Egger Special

  Musik: DJ MarCore 

 22.00 Uhr Disco bei Renate

  Cocktailbar bei Hannes


